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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV : TTV GSW III 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

Alfano tütet den Sieg für den TTV GSW III ein

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 traf der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV am
vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf den TTV GSW III. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das mittlere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Christopher Alfano.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. 3:2 hieß es am Ende als Heldmann / Schmidt und Roth / Alfano
die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Dunkel / Suksiangsri besiegelten mit einem 3:1 gegen
Huck / Fischer einen Punkt für ihr Team. Trotz Blitzstart verloren Guercio / Mischka ihr Spiel gegen
Lukas / Bulut letztlich mit 1:3. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ohne
Satzgewinn für Jürgen Heldmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Gerald Huck. Mit
3:1 hatte Felix Schmidt im Match gegen Eric Roth wiederum die Nase vorn und verbuchte somit
einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Bemerkenswert war der Verlauf des
zweiten Satzes, der mit 11:0 für Schmidt endete. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eine schmerzhafte Niederlage gab es derweil hingegen für
Steffen Dunkel beim 4:11, 5:11, 13:11, 11:9, 8:11 gegen Gerald Lukas, der im Vorfeld auf dem
Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Bartolo Guercio in der Begegnung gegen Joachim Fischer. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben, so dass Guercio aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-
Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als
recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Nopphadon Suksiangsri gewann
gegen Christopher Alfano mit 3:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Mischka beim 11:4, 11:4,
11:6 von Efekan Bulut. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Den Sieg von Eric Roth konnte Jürgen Heldmann im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Felix Schmidt hatte dann seinen Gegner
Gerald Huck beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Steffen Dunkel
über die 1:3-Niederlage gegen Joachim Fischer hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Chancenlos war am Nachbartisch Bartolo Guercio gegen Gerald
Lukas nicht, aber mehr als ein 6:11, 7:11, 13:11, 5:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa
50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Nicht ganz mithalten konnte Nopphadon Suksiangsri, beim 1:3
gegen Efekan Bulut, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Lange umkämpft war im Anschluss
die Partie zwischen Michael Mischka und Christopher Alfano, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV GSW III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV am 04.10.2022 gegen die TTF
Hähnlein 1965 III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 30.09.2022 gegen den TSV 1921 Modau III mitnehmen.

 Statistik:
 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV

Doppel: Heldmann / Schmidt 1:0, Dunkel / Suksiangsri 1:0, Guercio / Mischka 0:1 
Einzel: J. Heldmann 0:2, F. Schmidt 2:0, S. Dunkel 0:2, B. Guercio 0:2, N. Suksiangsri 1:1, M.
Mischka 1:1 

 TTV GSW III
Doppel: Huck / Fischer 0:1, Roth / Alfano 0:1, Lukas / Bulut 1:0 
Einzel: E. Roth 1:1, G. Huck 1:1, J. Fischer 2:0, G. Lukas 2:0, E. Bulut 1:1, C. Alfano 1:1


